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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg II : FC Stätzling 
Dienstag, 14.03.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV Firnhaberau Augsburg II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Firnhaberau
Augsburg II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den FC Stätzling beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst
im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Benjamin
Wildfeuer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Wildfeuer / Hohoff beim 3:0 ihren Gegnern Zobel /
Hager. Das Doppel zwischen Braunbarth / Bauer und Burlefinger / Tröndle endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auf Messers Schneide stand anschließend das
Spiel zwischen Stummer / Jakob und Zeilinger / Krauß, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 12:10, 11:7, 11:3 gegen Armin Burlefinger
fand Benjamin Wildfeuer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Holger Braunbarth und Tobias Zobel, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Andreas Hohoff
war in der Partie gegen Willi Tröndle nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Jürgen Bauer wehrte eine 1:0 Satzführung von Helmut Zeilinger ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd Stummer bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Wolfgang Hager. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernd Jakob und Matthias
Krauß beendet, das Bernd Jakob letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Benjamin Wildfeuer und Tobias Zobel
die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:12 für Wildfeuer und 4:10 für Zobel
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
Firnhaberau Augsburg II die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen die
SSG Augsburg, während der FC Stätzling am 21.03.2023 gegen den TTC Langweid III antritt.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg II

Doppel: Wildfeuer / Hohoff 1:0, Braunbarth / Bauer 1:0, Stummer / Jakob 1:0 
Einzel: B. Wildfeuer 2:0, H. Braunbarth 0:1, A. Hohoff 1:0, J. Bauer 1:0, B. Stummer 1:0, B. Jakob 1:
0 
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 FC Stätzling
Doppel: Burlefinger / Tröndle 0:1, Zobel / Hager 0:1, Zeilinger / Krauß 0:1 
Einzel: T. Zobel 1:1, A. Burlefinger 0:1, H. Zeilinger 0:1, W. Tröndle 0:1, M. Krauß 0:1, W. Hager 0:1


